
An die
Marktgemeinde Kaltern a. d. W.
Marktplatz 2
39052 Kaltern a. d. W.

GESUCH UM TEILNAHME ZUM ÖFFENTLICHEN WETTBEWERBSVERFAHREN NACH 
BEWERTUNGSUNTERLAGEN UND KOLLOQUIUM ZUR VERGABE VON 6 

ERMÄCHTIGUNGEN ZUR AUSÜBUNG DES MIETWAGENDIENSTES MIT FAHRER/IN BIS ZU 
NEUN PERSONEN

Der/Die Unterfertigte (Vor- und Zuname)

wohnhaft in Straße und Nr.

geboren in   am 

Steuernummer

in seiner/ihrer Eigenschaft als

des Unternehmens

Telefon E-Mail

PEC-Mail

ersucht

um Teilnahme zum oben genannten öffentlichen Wettbewerbsverfahren für die Vergabe 

von   Ermächtigung/Ermächtigungen  (Anzahl  der  beantragten 

Ermächtigungen angeben) zur Ausübung des Mietwagendienstes mit Fahrer bis zu neun 
Personen.

Zu  diesem  Zwecke  gibt  er/sie  in  eigener  Verantwortung  und  in  Kenntnis  der 
strafrechtlichen Folgen, gemäß Art. 76 des D.P.R. vom 28.12.2000, Nr. 445 i.g.F., im Falle 
gefälschter Unterlagen und im Falle wahrheitswidrig abgegebener Erklärungen:

ABSCHNITT I
VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE AUSÜBUNG DES DIENSTES MIETWAGEN MIT FAHRER

dass alle schriftlichen Mitteilungen in folgender Sprache erfolgen sollen: 
deutsch
italienisch

alle schriftlichen Mitteilungen in Zusammenhang mit diesem Wettbewerb sollen an die folgende E-
Mail oder PEC-Adresse verschickt werden:

im Besitz der italienischen Staatsbürgerschaft zu sein;

ODER

die Staatsbürgerschaft eines Mitgliedstaates der Europäischen Union oder eines anderen Staates, 

Stempelmarke 
zu Euro 16,00

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld
Optionsfeld

Optionsfeld



in  letzterem  Fall  unter  der  Voraussetzung,  dass  die  Bedingungen  laut  den  geltenden 
Bestimmungen  im  Bereich  Immigration  erfüllt  werden,  zu  besitzen: 

in das Berufsverzeichnis gemäß Art. 6 des Gesetzes Nr. 21 vom 15.01.1992 eingetragen zu sein 
und zwar:

Nr.  vom 

der Provinz 

dass er/sie körperlich geeignet für die Ausübung des Dienstes ist;

dass das Fahrzeug, das für den Dienst eingesetzt wird, folgendes ist oder sein wird (Typ und 
Beschaffenheit angeben):

dass die Fahrzeuge die für die Ausübung des Mietwagendienstes erforderlichen Charakteristiken 
besitzen.  Sie  müssen  mit  allen  von  der  Straßenverkehrsordnung  verlangten  Vorrichtungen 
versehen sein. 

nicht Inhaber einer Ermächtigung für die Ausübung des Taxidienstes zu sein;

im Besitz des Führerscheines und der Bescheinigung über die Berufsbefähigung CAP zu sein;

Führerschein (Datum des Erwerbs und Kategorie): 

CAP (Datum des Erwerbs): 

zu  keiner  Freiheitsstrafe  von insgesamt  mehr  als  zwei  Jahren wegen vorsätzlichen Vergehen 
verurteilt worden zu sein und zu keiner Strafe verurteilt worden zu sein, welche als Nebenstrafe 
das  Verbot  der  Ausübung  eines  Berufes  oder  eines  Gewerbes  vorsieht,  außer  im  Falle  der 
Rehabilitation gemäß Artikel 178 und ff. StGB;

dass  zu  seinen/ihren  Lasten  keine  Hinderungs-,  Aussetzungs-  oder  Aberkennungsgründe  laut 
Gesetzes Nr. 159 vom 06.09.2011 und nachträgliche Abänderungen, bestehen;

in den letzten 5 (fünf) Jahren Ermächtigungen abgetreten zu haben:

ja     nein

kein Konkursverfahren anhängig zu haben oder keinem Konkursverfahren unterworfen worden zu 
sein, außer im Falle einer Rehabilitation;

über  liquides  Vermögen in  Höhe  von  mindestens  2.500,00  Euro  für  das  erste  Fahrzeug  und 
mindestens 1.250,00 Euro für jedes weitere Fahrzeug zu verfügen;

ODER

vom Nachweis der finanziellen Leistungsfähigkeit ausgenommen zu sein, da im REN eingetragen;

dass er/sie sich zur Einhaltung der Gemeindeverordnung zur Regelung des Mietwagendienstes 
mit  Fahrer,  genehmigt mit  Gemeinderatsbeschluss Nr. 13 vom 22.02.2021 und abgeändert mit 
Gemeinderatsbeschluss  Nr.  106  vom  24.11.2025,  Nr.  7  sowie  der  geltenden  Bestimmungen 
verpflichtet;

die Verfügbarkeit funktionsfähiger elektronischer Zahlungsgeräte;

die  gesetzlich  vorgeschriebene  Hauptuntersuchung  des  Fahrzeuges  und  die  Instandhaltung 
gemäß den Vorgaben des Autoherstellers regelmäßig durchzuführen;

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld Optionsfeld



bereits  einen operativen Sitz  und mindestens eine Remise,  auf  der  Grundlage eines gültigen 
Rechtstitels, auf dem Gebiet der Gemeinde Kaltern a.d.W.zu haben;

ODER

spätestens  vor  der  Ausstellung  der  Ermächtigung  einen  operativen  Sitz  und  mindestens  eine 
Remise, auf der Grundlage eines gültigen Rechtstitels,  auf dem Gebiet der Gemeinde Kaltern 
a.d.W. zu haben;

ABSCHNITT II
VORZUGSTITEL FÜR DIE VERGABE DER ERMÄCHTIGUNG

Ausübung des Mietwagendienstes als Inhaber/in:

von  bis  Gemeinde 

von  bis  Gemeinde 

von  bis  Gemeinde 

Ausübung des Dienstes als Chauffeur/in bei einem Taxi- oder Mietwagenunternehmen oder bei 
einem öffentlichen Verkehrsunternehmen:

von  bis  Unternehmen 

von  bis  Unternehmen 

von  bis  Unternehmen 

Wohnsitz  oder  Rechtssitz  in  der  Gemeinde  Kaltern  a.d.W.  seit: 

Studientitel  (Studienabschlüsse,  die  von  auf  europäischer  Ebene  anerkannten  Schulen  oder 
Ausbildungseinrichtungen verliehen werden):

Studientitel  

ausgestellt von der Schule – Universität  

im Schuljahr   Dauer  Bewertung  

Studientitel  

ausgestellt von der Schule – Universität  

im Schuljahr   Dauer  Bewertung  

Zweisprachigkeitsnachweis  oder  gleichwertige  Bescheinigung  über  die  Kenntnis  der  beiden 
Landessprachen deutsch und italienisch (D.P.R. Nr. 752/1976) zu besitzen:

Datum des Erwerbs:  

Optionsfeld

Optionsfeld
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Optionsfeld

Optionsfeld



Stufe:

 C1 (ex A)
B1 (ex C)

  B2 (ex B)
  A2 (ex D)

Keinen Zweisprachigkeitsnachweis  oder  gleichwertige  Bescheinigung  über  die  Kenntnis  der 
beiden Landessprachen deutsch und italienisch (D.P.R. Nr. 752/1976) zu besitzen;

dokumentierte Englischkenntnisse (mindestens Stufe B1)

Verpflichtungserklärung  (bei  sonstigem  Verfall  der  Ermächtigung)  den  Dienst  mit  folgendem 
Fahrzeug durchzuführen (nur angeben, falls es sich um Elektro- oder Hybridantrieb und mit 
Flüssigerdgas oder Wasserstoff betriebenen Fahrzeugen handelt)

Besuch eines Erste-Hilfe-Kurses (Nachweis nicht älter als 10 Jahre);

Datum des Erwerbs:  

Besuch Sicherheitstrainings für das Fahren unter erschwerten bzw. gefährlichen Bedingungen 
am: (Nachweis nicht älter als 5 Jahre)

Datum des Erwerbs:  

Bereitschaft, den Dienst nachts durchzuführen;

Bereitschaft, den Dienst an Feiertagen durchzuführen;

Bereitschaft zur Durchführung des Schülertransportes.

P.S.: Die Erklärungen müssen, nur im Falle von Erteilung der Bewilligung und auf Anfrage der 
Verwaltung, mittels entsprechender Unterlagen bestätigt werden.

Der/die  Unterfertigte  fügt  diesem  Ansuchen  Nr.   Dokumente  in  Urschrift  oder 

stempelgebührenfreie Fotokopien, die im beiliegenden Verzeichnis aufgezählt sind, bei.

Der/Die  Unterfertigte  erklärt  weiters,  dass  Nr.   Dokumente,  die  im  obengenannten 

Verzeichnis anzuführen sind, schon im Dienstbereich Wirtschaft der Gemeinde Kaltern aufliegen.

Der/die  Unterfertigte  ermächtigt  die  Gemeinde  Kaltern  die  in  dieser  Anmeldung  enthaltenen 
personenbezogenen  Daten  zum  Zweck  des  Wettbewerbes  und  gemäß  der  in  der  EU-Verordnung 
2016/679 i.g.F. vorgesehenen einschlägigen Bestimmungen bezüglich des Datenschutzes.

ABSCHNITT III

VERZEICHNIS DER BEIGELEGTEN UNTERLAGEN

(die beigelegten Dokumente sind kurz zu beschreiben - aus Platzgründen kann auch ein 
eigenes Verzeichnis beigelegt werden) 

1.

2.

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld

Optionsfeld
Optionsfeld

Optionsfeld
Optionsfeld

Optionsfeld



3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

LISTE DER DOKUMENTE, DIE IM BESITZ DER VERWALTUNG SIND

anführen aus welchem Grund sie bei dieser Verwaltung aufliegen - Ungenaue oder nicht 
zutreffende Angaben können die Nichtbewertung des angegebenen Dokuments bedingen:

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

Datum Unterschrift

Die Unterschrift muss in Anwesenheit des/der zuständigen Bediensteten angebracht werden. Sollte 
dies nicht möglich sein, muss eine Kopie des gültigen Identitätsausweises des/der Antragstellers/in 
beigelegt werden oder andernfalls die Unterschrift beglaubigt werden.


